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Das Befahren der Fußgängerzone 
Unterkochen mit dem Fahrrad ist 
jetzt erlaubt, die entsprechende Be-
schilderung ist seit Kurzem ange-
bracht. Wir bitten alle Nutzer*innen 
der Fußgängerzone um gegenseitige 
Rücksichtnahme.

Viele suchen danach, zu wenig 
scheint es davon zu geben – Wohn-
raum. Ein möglicher Lösungsweg: 
Dachgeschossausbauten – oder Auf-
stockungen. Günstiger als ein Neu-
bau, auch aus klimatischer Sicht und 
meist schneller geplant und umge-
setzt. Welche weiteren Vorteile darin 
noch gesehen werden und welche 
Fördermittel es beispielsweise gibt: 

„Den Wohngebäudebestand in den 
Fokus rücken, um Wohnraum zu 
schaffen“, das ist für Ersten Bürger-
meister Wolfgang Steidle ein wesent-
licher erster Schritt im Umgang mit 
dem anhaltenden Wohnraumman-
gel. „Oftmals gibt es Erweiterungs-
möglichkeiten im Bestand in Form 
von Dachgauben, Aufstockungen 
von Dachgeschossen oder Anbau-
ten.“ Denn so können bebaute Quar-
tiere lebendig bleiben, ohne auf der 
grünen Wiese weiter neue Flächen zu 
verbrauchen. Dies ist auch ein wich-
tiger Aspekt, um das beschlossene 
Ziel der Klimaneutralität der Stadt Aa-
len bis 2035 erfüllen zu können.

Um eine Aufstockung oder einen 
Ausbau umzusetzen, empfiehlt Ers-
ter Bürgermeister Wolfgang Steidle 

zunächst den Gang ins Bürgerbüro 
Bau der Stadtverwaltung Aalen. Denn 
eine solche Maßnahme bedarf einer 
Baugenehmigung. Doch nicht nur 
die örtlichen Bauvorschriften müs-
sen berücksichtigt werden, eben-
so kommt die Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO BW) hier 
zum Tragen. Bislang hielt diese eini-
ge Hürden für Bauwillige bereit. Dies 
hat auch der Gesetzgeber erkannt 
und mit einer Novellierung reagiert. 

Erleichterungen durch die Novellie-
rung der Landesbauordnung 
Aufgrund der aktuellsten Landesge-
setzgebung entfällt unter anderem 
bei Aufstockung oder Änderung des 
Daches die Pflicht, dass die Wohnun-
gen in einem Gebäude mit mehr als 
zwei Wohneinheiten barrierefrei er-
reichbar sein müssen. 
Gleiches gilt für die Schaffung von 
Stellplätzen. Für zusätzlich zu er-
wartende Kraftfahrzeuge muss bei 
Schaffung von zusätzlichem Wohn-
raum in oben genannten Fällen kein 
zusätzlicher Stellplatznachweis mehr 
erfolgen. 
Auch bei der energetischen Däm-
mung von Gebäuden wird eine 
stärkere Dicke (vorher 0,25 m, jetzt 

0,30 m) nicht auf die Abstandsflä-
chen angerechnet, damit wird den 
steigenden Standards bei der Wär-
medämmung Rechnung getragen. 
Bauvorhaben sollen nicht dadurch 
erschwert werden, dass die erhöhten 
Anforderungen an energiesparendes 
Bauen zu Rechtsverstößen führt.

Fördermöglichkeiten
Unterschiedliche Fördermittelgeber 
stellen für Anbauten oder Aufsto-
ckungen im Bestand Fördermittel zur 
Verfügung. Die KfW-Bank beispiels-
weise bietet die Förderprogramme 
261, 262 (Wohngebäude-Kredit) an, 
über die ein zinsgünstiges Darlehen 
für die Dachsanierung beantragt 
werden kann (bis zu 60.000 Euro 
Kredit je Wohneinheit). Die Mög-
lichkeit eines Sanierungszuschusses 
bis zu 75.000 Euro je Wohneinheit 
bietet das KfW-Programm 461. Das 
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert Einzel-
maßnahmen an der Gebäudehülle 
(z.B. Dachdämmung), die zu einer Er-
höhung der Energieeffizienz führen. 
Die Mindestinvestition muss 2.000 
Euro betragen, der Fördersatz liegt 
bei max. 20 Prozent der förderfähi-
gen Ausgaben. 

„Radfahrer frei“ für 
die Fußgängerzo-
ne Unterkochen

Wohn(t)räume mal anders geDACHt!
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In den ländlichen Stadtteilen Dewan-
gen, Ebnat, Hofen und Waldhausen 
gibt es zusätzlich die Möglichkeit, ei-
nen Förderantrag über das Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum zu 
stellen. „Wer ein überzeugendes Kon-
zept vorlegt, um die Innenentwick-
lung voranzubringen und außerdem 
Wert auf klimagerechte Maßnahmen 
legt, hat gute Chancen, in das Pro-
gramm aufgenommen zu werden“, 
wirbt Erster Bürgermeister Wolfgang 
Steidle. Für Aufstockungen gibt es 
max. 20.000 Euro je Wohneinheit 
oder 30 Prozent der förderfähigen 
Kosten bezuschusst. Die Förderung 
ist beispielsweise auch mit KfW-Mit-
teln kombinierbar. 

Erstberatungen:
- Bauordnungsamt Bürgerbüro Bau: 
 bauordnungsamt@aalen.de 
 Tel. 07361/52-1430
- Entwicklungsprogramm 
 Ländlicher Raum:
 Alena Röhrich, 
 gruenflaechenamt@aalen.de 
 Tel. 07361/52-1328
-  Ab sofort können Beratungster-

mine im Aalener Rathaus durch 
das Energiekompetenzzentrum 
des Ostalbkreises unter Tel. 07173/ 
185516 vereinbart werden. 

Diplom-Wirtschaftsingenieur Otto 
Eberhard Rieger, in Unterkochen 
aufgewachsen, wurde erstmals 1989 
auf dem Wahlvorschlag der CDU in 
den Ortschaftsrat Unterkochen ge-
wählt und gehörte diesem Gremium 
bis 2019 ununterbrochen an. Von 
2004 bis 2009 nahm er die Funktion 
des zweiten stellvertretenden Orts-

vorstehers wahr. Zudem war Herr 
Rieger zwei Legislaturperioden, von 
1989 bis 1999, Mitglied des Gemein-
derats der Stadt Aalen und setzte sich 
dort als Vertreter des Stadtbezirks 
Unterkochen für dessen Belange ein. 
Nach 18-jähriger Zugehörigkeit zum 
Ortschaftsrat Unterkochen wurde 
ihm 2007 die Große Ehrenplakette 
der Stadt Aalen in Bronze verliehen. 
Zwei Jahre später erhielt er aufgrund 
seines 20-jährigen kommunalpoli-
tischen Wirkens das Verdienstabzei-
chen des Baden-Württembergischen 
Städtetags in Silber. Im Rahmen sei-
ner Verabschiedung aus dem Ort-
schaftsrat Unterkochen wurde Herrn 
Rieger 2019 für sein 30-jähriges En-
gagement für die Kommunalpolitik 
die Ehrenurkunde des Städtetags Ba-
den-Württemberg sowie dessen Ver-
dienstabzeichen in Gold verliehen.

Otto Eberhard Rieger war 20 Jah-
re lang als einer der Geschäftsführer 

des Familienunternehmens RUD tä-
tig, 6 Jahre lang hatte er den Vorsitz 
des Fachverbandes Rundstahlketten 
inne. Er war ebenfalls Vorsitzender 
der Wirtschaftsjunioren Ostwürttem-
berg, 7 Jahre lang wirkte er als Vor-
standsmitglied der AOK Ostalb und 
10 Jahre lang als Vorsitzender des 
CDU-Stadtverbandes Aalen. Heu-
te übernimmt er als selbstständiger 
Unternehmensberater gern noch in-
teressante Projekte. Die Begeisterung 
für den Ski- und Bergsport genießt er 
heute in Garmisch Partenkirchen, der 
Heimat seiner Großeltern.

Im Namen des Ortschaftsrates, des 
Bezirksamtes und der Bürgerschaft 
des Stadtbezirks Unterkochen gra-
tulieren wir Herrn Otto Eberhard 
Rieger nachträglich auf das Herz-
lichste zu seinem 70. Geburtstag am 
15. Januar 2022 und wünschen ihm 
viel Erfolg bei bester Gesundheit auf 
seinem weiteren Lebensweg.

Herzlichen Glückwunsch an Otto Eberhard Rieger zum 70. Geburtstag

Fotos: Stadt Aalen

Beispielhaft umgesetzte Projekt in Aalen: 

Vorher

Vorher

Nachher

Nachher
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Am Samstag, 29. Januar 2022, ab 
07.00 Uhr, findet in unserem Stadt-
bezirk eine Altpapiersammlung statt 
– unter Einhaltung der jeweils gül-
tigen Corona-Verordnung.

Es wird gebeten, das Papier ge-
bündelt oder in Kartons verpackt 
rechtzeitig am Straßenrand bereit-
zustellen. Bitte keine Plastiksäcke 
verwenden! Es wird außerdem um 
Verständnis gebeten, dass Holzkis-
ten, Styropor usw. nicht mitgenom-
men werden können.

Frau Waltraud Sackl
zum 80. Geburtstag 
am 21. Januar 2022

Herrn Wolfgang Hommel
zum 85. Geburtstag 
am 23. Januar 2022

Herrn Jürgen Borchert
zum 75. Geburtstag 
am 26. Januar 2022

Räum- und Streupflicht beachten

Die Stadt Aalen macht alle Straßen-
anlieger auf ihre Verpflichtung zum 
Räumen und Streuen der Gehwege 
und sonstiger in der Streupflicht-
satzung der Stadt Aalen festgeleg-
ten Flächen aufmerksam. Die Ver-
pflichtungen gelten innerhalb der 
geschlossenen Ortslage bei Schnee-
anhäufungen sowie bei Schnee- 
und Eisglätte. 

Geräumt werden müssen Gehwege 
und die sonstigen Flächen (Flächen 
am Rande von Fahrbahnen ohne 
Gehwege, Flächen am Rande von 
verkehrsberuhigten Bereichen und 
Fußgängerbereichen) in einer Brei-
te von 1,50 m, so dass die Sicherheit 
des Fußgängerverkehrs gewährleis-
tet ist. 

Räumpflichtig sind nach der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Aalen die 
Straßenanlieger. Das sind die Eigen-
tümer und Besitzer (z.B. Mieter und 
Pächter) von Grundstücken, die an 
einer Straße liegen oder von ihr eine 
Zufahrt bzw. einen Zugang haben. 
Das gilt auch für unbebaute Grund-
stücke. Sind mehrere Straßenanlie-
ger für dieselbe Fläche verpflichtet, 
so haben sie durch geeignete Maß-
nahmen sicherzustellen, dass die 

ihnen obliegenden Pflichten ord-
nungsgemäß erfüllt werden. 

Zum Streuen sollte möglichst ab-
stumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche verwendet werden. 
Die Verwendung von Salz oder salz-
haltigen Stoffen ist grundsätzlich 
verboten. Als Ausnahmen hierfür 
gelten z.B. Eisglätte oder gefährliche 
Steigungsstellen. Die Verwendung 
von auftauenden Mitteln ist in die-
sen Fällen auf ein Höchstmaß (max. 
10 g/m²) zu beschränken. 

Die Gehwege und sonstigen Flächen 
müssen werktags bis 07.00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 08.00 Uhr 
geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist bei Bedarf wiederholt zu räumen 
und zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 20.00 Uhr. 

Verstöße gegen diese Verpflichtun-
gen gelten als Ordnungswidrigkeit 
und können mit einer Geldbuße bis 
zu 1.000 Euro geahndet werden. Da-
neben können auf die Verpflichte-
ten auch privatrechtliche Schaden-
ersatzforderungen zukommen. 

Amtliche Mitteilungen

Altpapiersammlung 

Wir gratulieren

Herausgeber: 
Stadt Aalen
Bezirksamt Unterkochen,
Rathausplatz 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Gabriele Funk 
Tel. 07361/9880-12 Kerstin Renner
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt 
des Kocherburgboten sind Ortsvorste-
her Florian Stütz sowie Bezirksamtslei-
terin Kerstin Renner. Für Veröffentli-
chungen im redaktionellen Teil ist der 
jeweilige Verfasser / die jeweilige Ver-
fasserin verantwortlich. Anzeigenkun-
den sind für den Inhalt ihrer Anzeigen 
verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterko-
chen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der 
Regel wöchentlich donnerstags. Die 
Inhalte der Seiten werden mit größ-
ter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der 
Inhalte kann dennoch keine Gewähr 
übernommen werden. Eine Haftung, 
insbesondere für materielle oder im-
materielle Schäden sowie für sonstige 
Konsequenzen, die aus der Nutzung 
des Kocherburgboten entstehen, ist 

ausgeschlossen. Die Redaktion des Ko-
cherburgboten behält sich das Recht 
vor, zur Verfügung gestellte Manu-
skripte, Unterlagen, Bildmaterial usw. 
zu bearbeiten oder deren Veröffentli-
chung abzulehnen. Ein Anspruch auf 
Veröffentlichung besteht nicht. Die In-
halte des Kocherburgboten sind nach 
Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes 
urheberrechtlich geschützt. Nachdru-
cke, auch auszugsweise, sind nur nach 
Genehmigung des Bezirksamts Unter-
kochen mit Quellenangabe gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/8 86 86 
Fax 07361/8 85 85 
E-Mail kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Ab sofort bieten wir wieder  
Click and Collect an.

Bestellungen zur Abholung aus-
schließlich während unserer regulä-
ren Öffnungszeiten können Sie auf 
der Homepage der Stadtbibliothek 
Aalen auch für die Bücherei Unter-
kochen tätigen. 

Die Anzahl der Medien pro Bestel-
lung ist auf 10 Titel begrenzt.

 
Und so funktioniert‘s:

1.   Sie suchen die gewünschten Me-
dien in unserem Online-Katalog 
LISSY heraus und prüfen ihre Ver-
fügbarkeit.

2.  Sie bestellen die gewünschten Me-
dien unter Angabe des gewünsch-
ten Abholzeitpunkts innerhalb der 
unten genannten Abholzeiten der 
jeweiligen Bibliothek über dieses 
Formular.

  Bitte beachten Sie: 
  Sie können nur Medien zur Ab-

holung bestellen, die in der jewei-
ligen Bibliothek im Bestand und 
verfügbar sind.

3.  Die Anzahl der Medieneinheiten 
ist auf 10 pro Bestellung und Aus-
weis begrenzt.

4.  Wir suchen die Medien für Sie he-
raus, verbuchen sie auf Ihr Konto 
und legen sie zur Abholung bereit. 

5.  Sie holen Ihre bestellten Medien-
pakete zu den Öffnungszeiten bei 
uns ab.

Abholzeiten
Bücherei Unterkochen

Montag, Mittwoch und Freitag 
14.00 – 18.00 Uhr

Achtung!!!
Wir haben in der Bücherei seit 
12.01.2022 FFP-2-Maskenpflicht.

Neues aus der Bücherei
Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 21.01.2022
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Samstag, 22.01.2022
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Sonntag, 23.01.2022
 Apotheke am ZOB Aalen 
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Montag, 24.01.2022
 Apotheke am Markt 
 Westhausen 
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Dienstag, 25.01.2022
  Apotheke im Facharztzentrum 

Aalen 
 Weidenfelder Str. 1
 Tel. 07361/559833

Mittwoch, 26.01.2022
 Marien-Apotheke 
 Aalen-Unterkochen 
 Rathausplatz 8
 Tel. 07361/88213

 Nepomuk-Apotheke 
 Ellwangen 
 Nikolaistr. 12
 Tel. 07961/904070

Donnerstag, 27.01.2022
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Notdienste
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Unsere neuen Medien:

Jugendliteratur:

Fast, Valentina:
Kronenkampf
(Für junge Erwachsene)
Ein gefährliches Geheimnis bringt 
die junge Fiana in Schwierigkeiten, 
als sie unfreiwillig Teil des Kronen-
kampfes wird, dessen Sieger über 
das Königreich Alandra regieren 
werden. Kann sie ihr Geheimnis be-
wahren und somit ihr Leben retten? 
Rasante Romantasy mit viel Magie 
und royalem Flair. Ab 14.

Gier, Kerstin:
Vergissmeinnicht – Was man bei 
Licht nicht sehen kann
(Für junge Erwachsene)
1. – Quinn sitzt nach einem Ver-
kehrsunfall im Rollstuhl. Was wirk-
lich geschah, kann er niemandem 
erzählen, denn keiner würde es 
glauben. Ausgerechnet das Nach-
barsmädchen Matilda hilft ihm bei 
der Suche nach geheimen Portalen 
und merkwürdigen Wesen. Die Ge-
fahr wächst – und die beiden kom-
men sich näher.

Romane:

French, Tana:
Der Sucher
(Thriller)
Der amerikanische Cop Cal Hooper 
hat sich im kleinen irischen Dorf 
Ardnakelty niedergelassen, um dort 
seinen Ruhestand zu genießen. 
Doch damit ist es nicht weit her, als 
er von einem Jungen aufgesucht 
wird, der Cal bittet, ihm bei der Su-
che nach seinem verschwundenen 
Bruder zu helfen.

Graf, Lisa:
Dallmayr – 
Der Traum vom schönen Leben
(Biografie)
München, 1897. Vor wenigen Jahren 
hat das Ehepaar Anton und Therese 
Randlkofer das beliebte Feinkostge-
schäft Dallmayr in München über-
nommen. Erlesene Produkte ziehen 
reiche Kundschaft an. Da stirbt An-
ton. Therese muss sich im Betrieb 
und gegenüber ihrem Schwager 
durchsetzen. 

Hancock, Anne Mette:
Leichenblume
(Thriller)
Bd. 1 – Heloise Kaldan ist sehr über-
rascht, als sie von der flüchtigen 
Mörderin Anna Kiel Post bekommt. 
Woher kennt Anna die Journalistin? 
Auch Kommissar Erik Schäfer hört 
etwas über Anna: Eine Touristin hat 
in Südfrankreich ein Foto von ihr 
geknipst. Heloise und Erik beginnen 
zusammen zu ermitteln.

Kohlhaas, Daniel:
Kleine Engel
(Thriller)
Nach zwei ominösen Todesfällen 
in verschiedenen Kinderhospizen 
hat Kommissar Winter starke Zwei-
fel an der Suizid-Theorie. Zumal die 
schwerkranken, teils gelähmten Kin-
der sich nicht selbst aus dem Fens-
ter hätten stürzen können. Die ehr-
geizige Kriminalpsychologin Nadja 
Bergendahl ermittelt.

Nikolai, Maria:
Töchter der Hoffnung
(Familie)
Bd. 1 – Die Bewohner des Gasthau-
ses Lindenhof in Meersburg am Bo-
densee haben 1917 mit den Auswir-
kungen des Krieges zu kämpfen: Die 
Gäste bleiben aus, der Vater ist an der 
Front. Helenas Traum ist es, aus dem 
herrlichen Anwesen ein Grandhotel 
zu machen. Doch woher nimmt sie 
das Geld? 

Schlink, Bernhard:
Die Enkelin
(Familie)
Nach dem Tod seiner Frau Birgit 
entdeckt Kaspar, dass sie, bevor sie 
aus der DDR zu ihm in den Westen 
geflohen ist, ein Mädchen zur Welt 
gebracht hat. Er sucht und findet 
Svenja, die mit einem Neonazi zu-
sammenlebt, und ist fasziniert von 
ihrer 14-jährigen Tochter Sigrun, de-
ren Geist noch offen ist.

DVD-Kinder:

Die Hexenprinzessin
Für ein vergessen geglaubtes Ver-
sprechen muss Königstochter Amal-
indis büßen: Drei Hexen bringen 
sie in ihre Gewalt. Nur Zottel, ihre 
Zwillingsschwester, vermag ihr jetzt 
noch zu helfen.

Tom & Jerry
Auf der Suche nach einem Job mo-
gelt sich eine junge Arbeitslose in 
das Management eines New Yorker 
Luxushotels und darf zum Ärger ih-
res Vorgesetzten die Planung für die 
Hochzeit eines VIP-Pärchens über-
nehmen. Außerdem soll sie dafür 
Sorge tragen, dass eine Maus aus der 
Nobelherberge verschwindet, für die 
sie einen Hauskater engagiert.

CD-Kinder:

Bibi & Tina
Bibi und Tina haben sich vorgenom-
men, dem Ferienkind Linus seine 
Angst vor Pferden zu nehmen. Nach 
einem überstürzten Reitversuch ist 
der Junge jedoch noch ängstlicher 
als vorher. Als zufällig der Mühlen-
hofbauer vorbeikommt und Linus 
seinen Esel Sancho kennenlernt, hat 
das unerwartete Folgen.

Paw Patrol – Mars oder Antarktis?
PAW Patrol: Das sind Chase, Mar-
shall, Rocky, Zuma, Rubble und Skye. 
Die sechs Hunde werden von dem 
Technikliebhaber Ryder angeführt. 
Mit ihren speziellen Fähigkeiten und 
coolen Fahrzeugen schaffen sie es, 
jede Mission zu bewältigen! 
Der reisende Reinhard ist wieder un-
terwegs. Das Ziel seiner Tour ist der 
Planet Mars, aber ein Vogel pickt ein 
Loch in den Ballon und er landet et-
was unsanft in der Antarktis. Außer-
dem verwandelt sich Tilly Täglichs 
Kater Kian in den Bösewicht „Super-
Kater“, um gemeinsam mit Bürger-
meister Besserwisser, Berthold und 
Ladybird den Meteorit zu stehlen. 
Doch für die PAW Patrol gilt: Kein 
Einsatz zu groß, keine Pfote zu klein!

Paw Patrol – Das olympische Feuer
PAW Patrol: Das sind Chase, Mar-
shall, Rocky, Zuma, Rubble und Skye. 
Die sechs Hunde werden von dem 
Technikliebhaber Ryder angeführt. 
Mit ihren speziellen Fähigkeiten und 
coolen Fahrzeugen schaffen sie es, 
jede Mission zu bewältigen! 
Dieses Mal finden in der Abenteuer-
bucht Wettspiele statt. Alle Teilneh-
mer bereiten sich darauf vor. Auch 
Bürgermeister Besserwisser will mit-
machen, aber er scheitert in allen 
Kategorien. Außerdem ist die PAW 
Patrol auf dem Weg zu Carlos und 
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Tracker. Sie planen eine Fotosafari 
im Dschungel, dort hat sich jedoch 
ein fieser Gestank ausgebreitet, so 
dass alle Tiere geflohen sind.

Paw Patrol – 
Rasend schnelle Rettung
PAW Patrol: Das sind Chase, Mar-
shall, Rocky, Zuma, Rubble und Skye. 
Das Autorennen Abenteuerbucht 
500 findet statt! Die Welpen bil-
den die Boxenstopp-Crew für ihren 
Rennauto-Helden „Whoosh“. Der 
legendäre Rennfahrer kann aller-
dings nicht am Meisterschaftsren-
nen teilnehmen, also bittet er seinen 
größten Fan Marshall, das Steuer zu 
übernehmen und an seiner Stelle zu 
fahren! Um zu gewinnen, muss Mar-
shall die betrügerische Konkurren-
tin, die Gepardin, besiegen, aber wie 
immer sind seine Freunde da, um 
ihm zu helfen. Mach dich bereit für 
die rasend schnelle Rettung!

DVD-Erwachsene:

Der Boandlkramer 
und die ewige Liebe
So etwas ist dem Boandlkramer ja 
noch nie passiert: Zum ersten Mal, 
seit Tausenden von Jahren, wird er 
von Amors Pfeil getroffen. Als er die 
Gefi, die Mutter vom Maxl, erblickt, 
ist es um ihn geschehen – der Tod 
hat sich unsterblich verliebt! Der lie-
bestrunkene Boandlkramer lässt sich 
auf einen mehr oder weniger klugen 
Deal mit dem Teufel ein und bringt 
dadurch nicht nur den göttlichen 
Plan durcheinander – es droht sogar 
das absolute Chaos.

Weißbier im Blut
Der Duft von Kuhfladen weht über 
dem abgelegenen, hochverschul-
deten Holznerhof, als Kommissar 
Kreuzeder den Tatort betritt: In der 
Scheune unter dem Mähdrescher 
liegt – in seine Einzelteile zerlegt – 
eine nicht zu identifizierende Lei-
che. Nur sehr widerwillig macht sich 
der einst beste Kommissar Nieder-
bayerns an den Fall, denn inzwi-
schen verbringt Kreuzeder seine Zeit 
statt am Schreibtisch lieber im Wirts-
haus, wo er so ganz nebenbei das 
Herz der üppigen Kellnerin Gerda 
Bichler erobert. Eindruck macht der 
Kreuzeder auch auf die Polizeipsy-
chologin Frau Dr. März, die ihn auf 

seine Berufstauglichkeit überprüfen 
soll. Zwei Leichen später überträgt 
Kreuzeders Vorgesetzter, Kriminal-
oberrat Becker, den Fall endgültig 
an den jungen Kollegen Klotz. Aber 
das lockt den schrägen Ermittler mit 
der unkonventionellen Berufsauf-
fassung und reichlich Weißbier im 
Blut nun doch aus der Reserve. Und 
damit fängt der Spaß erst richtig an.

Absage Familienfasching 2022

Der Familienfasching des TV 1884 
Unterkochen findet in diesem Jahr 
coronabedingt nicht statt.

Die Vorstandschaft

Der Ortsverband informiert:
Im Südwesten 156.000 Euro für 
VdK-Fluthilfe gesammelt

Die schreckliche Flutkatastrophe in 
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen vom Juli 2021 kostete 
mehr als 180 Menschen das Leben 
und zerstörte ganze Ortsteile. Vie-
le verloren ihr Hab und Gut. Auch 
der Sozialverband VdK war in bei-
den Bundesländern sehr schwer be-
troffen – beispielsweise durch ver-
wüstete Beratungsstellen. Mit seiner 
Aktion „VdK-Fluthilfe“ begann der 
Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e. V. noch im Juli, Spenden für 
die Opfer zu sammeln. An der lan-
desweiten Aktion beteiligten sich 
viele Mitglieder, ehrenamtlich Akti-
ve und Freunde des VdK sowie VdK-
Orts-, Kreis-, Bezirksverbände und 
der Landesverband in Stuttgart. So 
kamen beachtliche 156.000 Euro an 
Spendengeldern zusammen – wofür 
wir allen Spenderinnen und Spen-
dern sehr herzlich danken. Unser 
Dank gebührt gerade auch den vie-
len ehrenamtlich aktiven Menschen, 
die monatelang engagiert für die 
VdK-Fluthilfe geworben haben.

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter ande-
rem Stellung des Antrags auf Fest-
stellung der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

Montag, 24.01.2022
3-40-05 Kurs Pilates 
(Angelika Mayer) 
18.45 Uhr 
Unterkochen Friedensschule, 
vhs-Entspannungs- und 
Yogazentrum, 
Eingang Schulstraße, Raum 4

Dienstag, 25.01.2022
3-40-02 Kurs Pilates – 
Anfänger*innen 
(Gülcin Saglam) 
19.15 Uhr 
Unterkochen Friedensschule, 
vhs-Entspannungs- und 
Yogazentrum, 
Eingang Schulstraße, Raum 4

Montag, 31.01.2022
3-04-10qhybrid Kurs Hatha-Yoga 
für Kraft und Gelassenheit 
Präsenz und live-online-Kurs 
(hybrid)
(Susanne Stern) 
17.30 Uhr 
Unterkochen Friedensschule, 
vhs-Entspannungs- und 
Yogazentrum, 
Eingang Schulstraße, Raum 3

Veranstaltungen

Volkshochschule
Aalen-Unterkochen

Vereine

TV 1884
Unterkochen e.V.

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat
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Das Wort für die Woche lautet:

„Es werden kommen von Osten und 
von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden 
im Reich Gottes.“ 
(Lukas 13,29)

Sonntag, 23. Januar 2022
10.00 Uhr
  Gottesdienst in der evang.  

Friedenskirche in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)

Freitag, 28. Januar 2022
14.30 – 16.30 Uhr
 Weltgebetstag für Kinder
  Thema: England, Wales und 

Nordirland
  im Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen  
19.00 Uhr
 Jugendtreff
 Thema: Chancengleichheit
  im Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Samstag, 22. Januar 2022
Kein Gottesdienst
 
Sonntag, 23. Januar 2022
3. Sonntag im Jahreskreis
11.45 Uhr
 Tauffeier
18.00 Uhr
 Eucharistiefeier

Montag, 24. Januar 2022
16.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung

Dienstag, 25. Januar 2022
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 26. Januar 2022
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 27. Januar 2022
Kein Gottesdienst

Freitag, 28. Januar 2022
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Samstag, 29. Januar 2022
11.00 Uhr
 Tauffeier
 Kein Gottesdienst
 
Sonntag, 30. Januar 2022
4. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe
 (Anton Balle)

Weitere Gottesdienste in den ande-
ren Gemeinden unserer Seelsorge-
einheit hängen im Schaukasten vor 
der Wallfahrtskirche aus.

Änderung der Gottesdienstzeiten

Pater Albert wird in der Zeit vom 18. 
Januar bis 09. Februar seine Familie 
in Indien besuchen, daher ist in die-
sen Wochen nur ein Priester vor Ort. 
Damit in jeder Kirchengemeinde am 

Sonntag Eucharistie gefeiert werden 
kann, müssen wir den Gottesdienst-
plan ändern. Es wird zusätzlich 
sonntags eine Messe um 18.00 Uhr 
angeboten. 
Bitte beachten Sie die neuen Gottes-
dienstzeiten.

Ab sofort treten folgenden  
Änderungen der Corona-Regeln 
bei Gottesdiensten in Kraft:

Für das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung für alle Gottesdienstbe-
sucher ab 6 Jahren gelten folgende 
Regelungen:
-  In der Warn- und den Alarmstu-

fen des Landes Baden-Württem-
berg müssen Personen ab 18 Jah-
ren eine Mund-Nasen-Bedeckung 
nach FFP2 oder einem vergleich-
baren Standard tragen. Für Per-
sonen ab 6 bis einschließlich 17 
Jahre genügt wie bisher der me-
dizinische Mund-Nasen-Schutz.

-  In geschlossenen Räumen besteht 
die Maskenpflicht durchgehend. 
Dies gilt für den gesamten Verlauf 
des Gottesdienstes. 

Der Gemeindegesang ist möglich; 
in den Alarmstufen ist er jedoch nur 
noch in folgendem Umfang mög-
lich:
-  Akklamation (z.B. Einleitung von 

Präfation oder Segen)
- Kehrverse
- Hallelujaruf
-  Kurz Liedformen, wie Gloria, 

Sanctus oder Agnus Dei
-  Zusätzlich maximal zwei Gemein-

delieder mit wenigen Strophen.

Die Liveübertragungen der Sonn-
tagsgottesdienste bieten wir Ihnen 
weiterhin an. Auf unserem You-
Tube-Kanal SE Härtsfeld-Kochertal 
können Sie mitfeiern.

Dort finden Sie auch den Direktlink 
zum Livestream.

23.01.2022 – 10.30 Uhr – Mariä Un-
befleckte Empfängnis, Ebnat
30.01.2022 – 10.30 Uhr – St. Peter 
und Paul, Oberkochen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria

Passen Sie 
bitte Ihr 
Fahrverhal-
ten an die 
winterlichen 
Verhältnisse 
an!
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Beichtgelegenheit

Aufgrund der Coro-
na-Pandemie kann 
die Beichte nicht wie 
gewohnt im Beichtstuhl stattfinden. 
Gerne stehen wir Ihnen für das Sa-
krament der Versöhnung in einem 
persönlichen Beichtgespräch zur 
Verfügung.

Pfarrer Andreas Macho, 
Tel. 07364/6597, 
E-Mail: Andreas.Macho@drs.de

Pater Albert Kannaen, 
Tel. 07367/2500, 
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro 
(Tel. 8521) melden, 
um einen Termin zum Empfang der 
Krankenkommunion oder Kranken-
salbung für Sie oder Ihre Angehörige 
zu vereinbaren. 
Der Besuch erfolgt selbstverständ-
lich unter Einhaltung der Corona-
Hygieneregeln.

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, 
Tel. 07367/2500, 
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Pater Albert ist vom 16.01.2022 bis 
einschließlich 09.02.2022 im Ur-
laub.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros

Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-
Unterkochen, Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Dienstag und Donnerstag:
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und 
Neuigkeiten über unsere Kath. Kir-
chengemeinden in Oberkochen, 
Unterkochen, Ebnat und Waldhau-
sen.

Büro der Kirchenpflege:

Sie erreichen unsere Kirchen- 
pflege unter der E-Mail-Adresse: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de 
oder unter Tel. 07361/8521.

Jahresrückblick 2021  
Kirchengemeinderat

Liebe Gemeinde!

Zum zweiten Mal müssen wir 
Weihnachten und den Jahres-
wechsel unter den Bedingungen 
der Pandemie feiern. Für unsere 
Gemeinde bedeutet das: Erstkom-
munion und Firmung, Hochzeiten 
und Begräbnisse können nur im 
kleinen Kreis mit eingeschränk-
ter Teilnehmerzahl gefeiert wer-
den. Das Gleiche gilt auch für die 
normalen Sonntagsgottesdienste. 
Auch deren musikalische Gestal-
tung unterliegt mancherlei Ein-
schränkungen. Umso mehr verdie-
nen diejenigen Dank, die sich um 
diese liturgischen Feiern bemühen, 
besonders die Frauen und Männer, 

die die Ordnungsdienste überneh-
men. Ohne sie könnten wir keinen 
Gottesdienst feiern.

Trotz der Pandemie gehen die Be-
mühungen um die Renovierung 
von Kirche und Pfarrhaus weiter. 
Die Voruntersuchungen sind abge-
schlossen, die Pläne und Bauanträge 
in Rottenburg eingereicht, auch die 
denkmalrechtliche Genehmigung 
ist beim Landesdenkmalamt be-
antragt. Jetzt müssen wir auf deren 
Entscheidung warten.

Unsere Seelsorgeeinheit wächst 
mehr und mehr zusammen. Ein Zei-
chen dafür ist das „Kirchenfenster“, 
das gemeinsame Mitteilungsblatt für 
alle vier Gemeinden der Seelsorge-
einheit, das Ende November zum 
ersten Mal kostenlos an alle Haus-
halte unserer Kirchengemeinden 
verteilt wurde und das alle zwei Mo-
nate erscheinen wird.

Was wird das neue Jahr bringen? 
Wie wird es weitergehen mit der 
Pandemie? Wann und wie werden 
Rottenburg und das Landesdenk-
malamt entscheiden? Wie wird sich 
unsere Seelsorgeeinheit entwickeln? 
Welche Schwierigkeiten wird das 
neue Jahr bringen? Wir können die 
Zukunft nicht vorausahnen. Aber 
vielleicht können uns zwei kurze 
Texte helfen, etwas gelassener in die 
Zukunft zu sehen. 

Der erste stammt von dem griechi-
schen Philosophen Epiktet. Er sagt: 
„In den allermeisten Fällen sind es 
nicht die Dinge, die dich unglücklich 
machen, sondern die Art und Weise, 
wie du die Dinge siehst!“ Also: öf-
ters mal einen Perspektivenwechsel 
vornehmen und die Probleme aus 
einem anderen Blickwinkel betrach-
ten. So lässt sich vielleicht mancher 
problematischen Sache noch etwas 
Positives abgewinnen.

Der zweite Text stammt von der hei-
ligen Teresa von Avila: „Lass dich 
nicht ängstigen, nichts soll dich 
schrecken! Alles vergeht, nur Gott 
bleibt derselbe. Alles erreicht der Ge-
duldige. Wer Gott hat, hat alles. Gott 
allein genügt.“ Gehen wir also im 
Vertrauen auf ihn in alle Ungewiss-
heiten des neuen Jahres.

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur 
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst 
fährt am Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen zum Gottesdienst zur 
kath. Kirche in Unterkochen. Wer 
also am 

Sonntag, 23. Januar 2022 – 
18.00 Uhr
Sonntag, 30. Januar 2022 – 
09.00 Uhr

zur Kirche möchte, kann sich frei-
tags zwischen 09.00 und 11.00 Uhr 
im Pfarrbüro unter Tel. 07361/8521 
anmelden. Kurzfristige Abmeldun-
gen bitte unter Tel. 0176/76675824.
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In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien im Namen des 
gesamten Kirchengemeinderats ein 
gutes und gesegnetes Jahr 2022!

Norbert Rothstein, 
gew. Vorsitzender KGR

Führungsteam RUD:  
Starke Vertretung in der  
IHK Ostwürttemberg

RUDs Geschäftsführer Jörg Steffen 
Rieger, Ph.D., ist erst jüngst wieder 
zum IHK-Vizepräsidenten gewählt 
worden. Der kaufmännischer Lei-
ter von RUD, Ralf Dempel, wirkt im 
Steuer- und Finanzausschuss mit, 
der Leiter zentrale Technik, Dr. Arne 
Kriegsmann, sitzt in Forschungs- 
und Innovationsausschuss und der 
Fertigungsleiter vom Hauptwerk 

Unterkochen, Franz Traub, arbeitet 
im Industrieausschuss mit: Dieser 
RUD-Führungskreis leistet mit sei-
nem interdisziplinären Einsatz im 
Ehrenamt einen ganz wesentlichen 
Beitrag zur nachhaltigen Stärkung 
und Verbesserung der allgemeinen 
Rahmenbedingungen des Heimats-
standorts Ostwürttemberg auf der 
schwäbischen Ostalb. Die IHK ist 
– neben den gesetzlich definierten 
Themenblöcken Aus- und Weiter-
bildung sowie vielfältige Beratungs-
dienstleistungen – auch für diese 
Aufgabe wichtige, unterstützende 
und fördernde Institution. Sie ist die 
maßgebliche Interessenvertretung 
unserer heimischen Industrie wie 
der RUD Gruppe, die seit vielen Jahr-
zehnten einer der großen, stabilen 
und innovativen Arbeitgeber in Ost-
württemberg ist. Die starke, aktive 
Führungspräsenz bei der IHK dient 
daher auch der zukünftigen Siche-
rung und Weiterentwicklung des 
zentralen Standortes RUD Friedens-
insel, wo das Herz der Familiengrup-
pe schlägt.

Verschiedenes

RUD Ketten

Wochenmarkt 
in Unterkochen
Der Unterkochener Wochen-
markt findet am Freitag auf dem 
Rathausplatz von 07.30 Uhr bis 
12.00 Uhr statt.

Achtung: 
Pflicht zum Tragen einer medizi- 
nischen Maske oder FFP2-Maske

Mund-Mund-
Nasen-Schutz-Nasen-Schutz-

PflichtPflicht

!

Pflichten bei der Haltung eines Hundes

Nachdem beim Bezirksamt Unterkochen zurzeit ver-
mehrt Beschwerden über freilaufende Hunde und Ver-
unreinigungen durch Tiere eingegangen sind, möchten 
wir die Hundehalter auf folgende Pflichten hinweisen.

Leinenzwang:

Innerhalb bebauter Stadt- und Ortsteile sind Hunde auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen grundsätzlich an 
der Leine zu führen. Außerhalb der Stadt- und Ortsteile 
dürfen sie nur dann ohne Leine geführt werden, wenn 
der Hundehalter durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann und es den Zurufen seines Halters folgt. Des Weite-
ren sind Hunde so zu halten und zu beaufsichtigen, dass 
niemand durch das Tier gefährdet wird. 

Hundekot:

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sor-
gen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf Straßen und 
Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen, in frem-
den Grundstücken sowie Feldern und Wiesen verrichtet. 
Sollte der Vierbeiner trotzdem einmal seinen Kot dort ab-

legen, ist der Hundehalter und Hundeführer verpflichtet, 
diesen unverzüglich zu beseitigen. Es stehen dafür an 
verschiedenen Stellen Hundestationen zur Verfügung.
Zuwiderhandlungen gegen die Leinenpflicht als auch 
gegen die Pflicht zur Beseitigung des Hundekots kön-
nen nach der polizeilichen Umweltschutzverordnung 
der Stadt Aalen mit einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro ge-
ahndet werden.

Halten von Hunden im Innen- und Außenbereich 
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Bestellformular

Druckerei Zeller e.K.
Pfromäckerstraße 4
73432 Aalen-Unterkochen

Ja, ich möchte den Kocherburgboten abonnieren und teste ihn 4 Wochen lang  
gratis. Sollte ich innerhalb dieser Frist mit dem Kocherburgboten nicht zufrieden 
sein, kann ich vom Vertrag zurücktreten und es entstehen mir keine Kosten.

Ich gebe der Druckerei Zeller hiermit die Erlaubnis den jährlichen Bezugspreis  
(19,80 Euro inkl. MwSt. – bei Postversand zzgl. Versandkosten) von folgendem  
Konto abzubuchen:

___________________________________________________________________________
IBAN-Nr.  BIC-Swift-Code

___________________________________________________________________________
Vorname  Name

___________________________________________________________________________
Straße/Hausnummer  PLZ, Ort

___________________________________________________________________________
Lieferadresse (falls diese von der Bestelladresse abweicht)

___________________________________________________________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Druckerei Zeller e.K.

Pfromäckerstraße 4 · 73432 Aalen-Unterkochen

Telefon 07361/88686 · Telefax 07361/88585

kobu@druckerei-zeller.de · www.druckerei-zeller.de

Bitte weitergeben!!!Zum Kennenlernen für Ihre 
Bekannten, Nachbarn und 
allen Zugezogenen.




